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Medieninformation 

Volkswagen Konzern mit starkem 1.Halbjahr: 
Zuwächse bei Umsatz und Ergebnis  

 
Wolfsburg, 1. August 2018 – Der Volkswagen Konzern hat auch im ersten Halbjahr 2018 
seinen profitablen Wachstumskurs fortgesetzt und bei Auslieferungen, Umsatz und  
Ergebnis (vor Sondereinflüssen) Bestwerte erzielt. Der Konzernumsatz legte von Januar 
bis Juni gegenüber Vorjahr von 115,3 auf 119,4 Milliarden Euro zu. Das Operative Ergebnis 
stieg vor Sondereinflüssen von 8,9 auf 9,8 Milliarden Euro – allerdings mussten im  
2. Quartal im Zusammenhang mit der Dieselkrise Belastungen in Höhe von 1,6 Milliarden 
Euro berücksichtigt werden. Die operative Umsatzrendite vor Sondereinflüssen stieg von 
7,7 auf 8,2 Prozent. Nach Steuern legte der Halbjahresgewinn des Konzerns gegenüber 
dem Vorjahreszeitraum um 2,1 Prozent auf 6,6 Milliarden Euro zu. „Der Volkswagen  
Konzern hat sich im ersten Halbjahr erfolgreich entwickelt. Die Umsatz- und Ergebnis-
zuwächse sind sehr solide. Und wir haben mehr Fahrzeuge ausgeliefert als jemals zuvor “, 
kommentierte Dr. Herbert Diess, Vorstandsvorsitzender der Volkswagen AG, das Halbjah-
resergebnis. „Aber wir können uns darauf nicht ausruhen, denn in den kommenden 
Quartalen liegen große Anstrengungen vor uns – vor allem im Hinblick auf die Umstel-
lung auf den neuen WLTP-Prüfzyklus. Auch der wachsende Protektionismus stellt die  
global vernetzte Automobilindustrie vor große Herausforderungen.“ 
 
Weltweit lieferte der Volkswagen Konzern im ersten Halbjahr 5,5 Millionen Fahrzeuge an Kunden 
aus. Das bedeutete ein Plus von 7,1 Prozent gegenüber dem Vorjahreszeitraum. Konzernchef 
Diess: „Das Wachstum zeigt, dass die zahlreichen neuen Modelle unserer Konzernmarken die 
Kunden rundum überzeugen. Wir werden in den kommenden Monaten alles daran setzen, das 
Vertrauen unserer Kunden weltweit zu bestätigen. Unser erklärtes Ziel ist, Volkswagen bei  

• Volkswagen Konzern erzielt in den ersten sechs Monaten des laufenden Jahres Bestwerte  
• Umsatzerlöse des Konzerns steigen im Halbjahr um 3,5 Prozent auf 119,4 Milliarden Euro 
• Operatives Ergebnis vor Sondereinflüssen legt um 9,8 Prozent auf 9,8 Milliarden Euro zu,  

Sondereinflüsse im Zusammenhang mit Dieselkrise (1,6 Milliarden Euro) wirken belastend 
• Konzernergebnis vor Steuern legt im Halbjahr um 2,0 Prozent auf 9,0 Milliarden Euro zu 
• Robuste Netto-Liquidität im Konzernbereich Automobile mit 26,3 (23,8) Milliarden Euro  
• Vorstandsvorsitzender Herbert Diess: „Der Volkswagen Konzern hat sich im ersten Halbjahr 

erfolgreich entwickelt. Die Umsatz- und Ergebniszuwächse sind sehr solide. Und wir haben 
mehr Fahrzeuge ausgeliefert als jemals zuvor. Aber darauf können wir uns nicht ausruhen, 
denn in den kommenden Quartalen liegen große Anstrengungen vor uns.“ 
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Ertragsstärke, Innovationskraft, Nachhaltigkeit und bei der Kundenzufriedenheit zum führenden 
Unternehmen in unserer Industrie zu machen.“  
 
Die Umsatzerlöse und Operativen Ergebnisse der chinesischen Joint-Venture-Gesellschaften sind 
nicht in den entsprechenden Werten des Konzerns enthalten. Deren anteiliges Operative Ergebnis 
betrug – trotz negativer Währungseffekte – von Januar bis Juni 2,3 (2,1) Milliarden Euro. Die chi-
nesischen Unternehmen werden At Equity bilanziert und finden sich im Finanzergebnis wieder.  
 
Trotz der zu erwartenden Belastungen – etwa die Umstellung auf das neue Testverfahren WLTP 
(Worldwide Harmonized Light-Duty Vehicles Test Procedure), das Erreichen der CO2-Flottenziele 
sowie das Ausrollen der Elektro-Offensive - hält der Konzern an seinem Ausblick  (vor Sonderein-
flüssen) für das laufende Jahr fest: Danach sollen im laufenden Geschäftsjahr die Umsatzerlöse 
des Volkswagen Konzerns um bis zu fünf Prozent über dem Vorjahreswert liegen. Zudem wird für 
2018 eine operative Umsatzrendite vor Sondereinflüssen zwischen 6,5 und 7,5 Prozent erwartet.  
 
„Das abgeschlossene Halbjahr zeigt, dass der Konzern eine solide operative und finanzielle Basis 
hat“, sagte Frank Witter, Konzernvorstand für Finanzen und IT. „Wir haben uns aber – wie bereits 
mehrfach kommuniziert – insbesondere wegen WLTP auf ein volatiles zweites Halbjahr einzustel-
len.“ 
 
 
 
 
Netto-Liquidität im Konzernbereich Automobile  
 
Die Netto-Liquidität im Konzernbereich Automobile lag Ende Juni bei 26,3 Milliarden Euro. Dies 
entspricht gegenüber dem Vorjahresstichtag einem Zuwachs von 10,7 Prozent. Die Forschungs- 
und Entwicklungskosten lagen im Halbjahr auf Niveau des Vorjahreszeitraums, die F&E-Quote 
sank von Januar bis Ende Juni auf 6,6(6,9)  Prozent. Die Sachinvestitionen im Konzernbereich Au-
tomobile lagen bei 4,4 Milliarden Euro, damit blieb die Sachinvestitionsquote im Automobilbe-
reich nahezu unverändert bei 4,3 (4,2) Prozent. 
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Marken und Geschäftsfelder 
 
In den ersten sechs Monaten 2018 waren die Umsatzerlöse der Marke Volkswagen Pkw mit  
42,7 Milliarden Euro um 7,7 Prozent höher als im Vorjahr. Das Operative Ergebnis vor Sonder-
einflüssen lag bei 2,1 (1,8) Milliarden Euro. Positiv wirkten das höhere Volumen und verbesserte  
Produktkosten. Dem standen höhere Vertriebskosten, unter anderem aufgrund der Umwelt-
prämie, sowie Vorleistungen für neue Produkte, insbesondere im Rahmen der Umsetzung der  
Elektro-Offensive, gegenüber. Aus der Dieselthematik ergaben sich Sondereinflüsse in Höhe  
von – 1,6 Milliarden Euro. 
 
Die Umsatzerlöse der Marke Audi stiegen im ersten Halbjahr  auf 31,2 (30,0) Milliarden Euro. Vor 
allem Volumensteigerungen, Effizienzfortschritte und ein vorausschauendes Währungsmanage-
ment führten dazu, dass sich das Operative Ergebnis auf 2,8 (2,7) Milliarden Euro verbesserte.  
In den Finanzkennzahlender der Marke Audi sind die Marken Lamborghini und Ducati enthalten.  
 
Die Umsatzerlöse von ŠKODA lagen im Berichtszeitraum mit 9,2 Milliarden Euro um 5,1 Prozent 
über dem Vorjahreswert. Das Operative Ergebnis ging aufgrund negativer Wechselkurseffekte und 
höherer Vorleistungen für neue Produkte um 4,5 Prozent auf 821 Millionen Euro zurück, während 
Volumenverbesserungen und Kostenoptimierungen positiv wirkten. 
 
Mit 5,8 Milliarden Euro waren die Umsatzerlöse der Marke SEAT im ersten Halbjahr um 14,5 Pro-
zent höher als im Vergleichszeitraum des Vorjahres. Das Operative Ergebnis verbesserte sich um 
62,7 Prozent auf 212 Millionen Euro. Belastungen aus Vorleistungen für neue Produkte und aus 
Wechselkursen konnten durch positive Volumen-, Preis- und Mixeffekte deutlich überkompensiert 
werden. 
 
Mit 757 (867) Millionen Euro waren die Umsatzerlöse der Marke Bentley niedriger als im  
Vergleichszeitraum 2017. Das Operative Ergebnis lag bei – 80 (13) Millionen Euro; Belastungen 
ergaben sich im Wesentlichen aus dem geringeren Absatz, Verzögerungen beim Anlauf des neuen 
Continental GT und aus Wechselkursen. 
 
Mit 11,2 (10,8) Milliarden Euro waren die Umsatzerlöse von Porsche Automobile im ersten  
Halbjahr 2018 höher als im Vorjahr. Vor allem aufgrund positiver Mixeffekte legte das Operative 
Ergebnis von Porsche Automobile um 0,4 Prozent auf 2,1 Milliarden Euro zu. 
 
Die Umsatzerlöse von Volkswagen Nutzfahrzeuge legten in den ersten sechs Monaten des  
laufenden Jahres um 6,7 Prozent auf 6,3 Milliarden Euro zu. Das Operative Ergebnis erhöhte sich 
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um 26,7 Prozent auf 567 Millionen Euro; der Anstieg resultierte im Wesentlichen aus Volumen- 
und Mixeffekten, einer besseren Preispositionierung und Materialkostenoptimierungen. 
 
Mit 6,5 (6,3) Milliarden Euro waren die Umsatzerlöse der Marke Scania höher als im Vergleichs-
zeitraum 2017. Das Operative Ergebnis war mit 684 (673) Millionen Euro besser als im Vorjahr. 
Kostensteigerungen standen höheren Volumina, einer vorteilhaften Wechselkursentwicklung  
und einem verbesserten Finanzdienstleistungsgeschäft gegenüber. 
 
Die Umsatzerlöse von MAN Nutzfahrzeuge erhöhten sich im ersten Halbjahr 2018 auf 5,8 (5,3) 
Milliarden Euro. Das Operative Ergebnis stieg volumenbedingt auf 258 (193) Millionen Euro. 
 
MAN Power Engineering erzielte im Zeitraum Januar bis Juni 2018 Umsatzerlöse in Höhe von 
1,6 (1,6) Milliarden Euro. Das Operative Ergebnis lag bei 68 (73) Millionen Euro. 
 
Das Operative Ergebnis der Volkswagen Finanzdienstleistungen verbesserte sich im ersten 
Halbjahr 2018 um 5,7 Prozent auf 1,2  Milliarden Euro, was vor allem auf das Geschäftswachstum 
und Margenverbesserungen zurückzuführen war. 
 
 
 
 
Ausblick  2018   
 
Für das Gesamtjahr erwartet der Konzern, dass die Auslieferungen an Kunden des Volkswagen 
Konzerns unter weiterhin herausfordernden Marktbedingungen den Vorjahreswert moderat 
übertreffen werden. Herausforderungen ergeben sich im laufenden Geschäftsjahr vor allem aus 
dem konjunkturellen Umfeld, der steigenden Wettbewerbsintensität, volatilen Wechselkursen 
sowie der Dieselthematik. Zudem gilt in der EU ein neues, zeitlich aufwendigeres Testverfahren 
zur Bestimmung von Schadstoff- und CO2-Emissionen sowie des Kraftstoffverbrauchs bei Pkw 
und leichten Nutzfahrzeugen (WLTP).   
 
Erwartet wird, dass die Umsatzerlöse des Volkswagen Konzerns um bis zu fünf Prozent über dem 
Vorjahreswert liegen werden. Für das Operative Ergebnis vor Sondereinflüssen wird mit einer 
operativen Umsatzrendite zwischen 6,5 und 7,5 Prozent gerechnet. Nach Sondereinflüssen  
erwarten wir für den Konzern eine operative Umsatzrendite, die moderat unterhalb des erwarte-
ten Korridors liegt. 
 
 
 
 



 

  

SEITE 5 VON 6 

 
 

 

 2.Quartal  1. Halbjahr  
 2018 20171 % 2018 20171 % 
       
Mengendaten2 in Tsd.        
Auslieferungen an Kunden (Fahrzeuge) 2.839 2.660 + 6,7 5.519 5.155 + 7,1 
Absatz (Fahrzeuge) 2.807 2.660 + 5,5 5.575 5.270 + 5,8 
Produktion (Fahrzeuge) 3.059 2.696 + 13,5 5.786 5.433 + 6,5 
Belegschaft (30.06.2018 / 31.12.2017)    649,7 642,3 + 1,2 
              
Finanzdaten nach IFRS in Mio. €       
Umsatzerlöse 61.149 59.152 + 3,4 119.377 115.349 + 3,5 
Operatives Ergebnis  
vor Sondereinflüssen 

5.583 4.549 + 22,7 9.794 8.916 + 9,8 

  Operative Umsatzrendite  
  vor Sondereinflüssen (%)  

9,1 7,7  8,2 7,7  

Sondereinflüsse - 1.635  - x - 1.635  -  x 
Operatives Ergebnis 3.948 4.549 - 13,2 8.160 8.916 - 8,5 
   Operative Umsatzrendite (%) 6,5 7,7   6,8 7,7   
Ergebnis vor Steuern 4.495 4.207 + 6,8 8.972 8.799 + 2,0 
   Umsatzrendite vor Steuern (%) 7,4 7,1  7,5 7,6  
Ergebnis nach Steuern 3.313 3.101 + 6,8 6.613 6.474 + 2,1 
              
Konzernbereich Automobile3             
Forschung/Entwicklungskosten gesamt 3.391 3.389 0,0 6.747 6.759 - 0,2 
    F&E-Quote (%) 6,5 6,7  6,6 6,9  
Cash-flow  laufendes Geschäft 4.753 1.198 x 10.208 2.033 x 
Investitionstätigkeit  lfd. Geschäft4 3.844 3.411 + 12,7 6.862 6.829 + 0,5 
             davon: Sachinvestitionen 2.481 2.319 + 7,0 4.398 4.159 + 5,8 
             Sachinvestitionsquote (%)  4,8 4,6   4,3 4,2   
Netto-Cash-flow 909 - 2.213 x 3.346 - 4.795 x 
Netto-Liquidität am 30.06.       26.298 23.745 + 10,7 
          

 
1  Angepasst. 
2  Mengendaten inklusive der nicht vollkonsolidierten chinesischen Gemeinschaftsunternehmen. Die Vorjahresauslieferungen wurden aufgrund statistischer 
    Fortschreibung aktualisiert. 
3  Inklusive Zuordnung der Konsolidierung zwischen den Konzernbereichen Automobile und Finanzdienstleistungen. 
4  Ohne Erwerb und Verkauf von Beteiligungen: 2. Quartal 3.702 (3.692) Millionen Euro. 1.Halbjahr 6.782 (6.853) Millionen Euro. 
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Hinweis:    
• Text und Bildmaterial sind abrufbar unter www.volkswagen-media-services.com 
• Den kompletten Zwischenbericht finden Sie unter „Investor Relations“ auf 

https://www.volkswagenag.com/de.html 
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